
Gottes Ruf - die Verwundbarkeit 
wählen

Kirche und  Sicherheit - das 
biblische Modell, eine reelle 
Option

Samstag, den 16. Juni

Auf der Suche nach wahrer 
Sicherheit - nordirische Perspektiven

Freitag, den 15. Juni

Der Wettlauf um die absolute 
Sicherheit und Unverwundbarkeit - 
eine Bestandsaufnahme

Donnerstag, den 14. Juni

Ein Beitrag zur Dritten Europäischen Ökumenischen Versammlung und zur Dekade zur Überwindung von Gewalt 

• Fest mit Musik und Tanz aus Irland

Ana Raffai, Codirektor, Regionalna Adresa za Nenasilno 
Djelovanje (Regionale Adresse für gewaltfreies Handeln) 
in Sesvete/Kroatien

• Ökumenischer Gottesdienst: eine alternative Vision 
von Verwundbarkeit und Sicherheit feiern

• Predigt: „Dem Weg des Geistes folgen“

Norman Kember, ehemaliges Mitglied der CPT (Christian 
Peacemaker Teams - Christliche Friedensstifter Teams), 
von November 2005 bis März 2006 als Geisel im Irak 
festgehalten

• Austausch in kleinen Gruppen: Konsequenzen für den 
Alltag

• Markt der Möglichkeiten: Initiativen aus dem Netz 
von Church and Peace, die einen Beitrag zur wahren 
Sicherheit leisten

Alejandro Zorzin, uruguayanischer Befreiungstheologe, 
Pastor der Mennonitengemeinden Altleiningen, Kohlhof 
und Friedelsheim

• Morgengebet mit der Gemeinschaft Corrymeela

• Schalom, die Sicherheitsstrategie der Bibel

• Abendgebet

• Für Nachteulen: Eine wahre Geschichte über 
Sicherheit durch Verwundbarkeit – Vorführung des 
Films  'Frohe Weihnachten' und anschließende 
Diskussion

Duncan Morrow, Geschäftsführer, Northern Ireland 
Community Relations Council (Nordirische Rat für 
Beziehungen zwischen den Gruppierungen in 
Nordirland), Mitglied der Gemeinschaft Corrymeela

• Morgengebet mit der Gemeinschaft Corrymeela

• Studienfahrt zu Friedens- und 
Versöhnungsprojekten in Belfast: Gemeinschaft 
bauen,  Gerechtigkeit schaffen

• Austausch in kleinen Gruppen über die 
gewonnenen Erkenntnisse

• Die Bedingungen für eine gemeinsame Zukunft: 
der Fall Nordirlands 

• Erfahrungsaustausch in kleinen Gruppen

• Abendgebet

Hansulrich Gerber, Koordinator der Dekade zur 
Überwindung von Gewalt, Ökumenischer Rat der 
Kirchen

• Eröffnung und Einführung in das Thema

Sach. 4,6

Friede und Sicherheit sind legitime menschliche 
Grundbedürfnisse. Der Wettlauf um absolute 
Sicherheit und Unverwundbarkeit schafft jedoch ein 
Klima der Angst und unterhöhlt die Grundmauern 
der Sicherheit, die er beschützen will. 
Paradoxerweise ensteht nämlich wahre Sicherheit 
erst, wenn wir das Risiko der Entscheidung 
eingehen, gewaltfrei um Werte wie Gerechtigkeit, 
Verbindlichkeit und Gemeinschaft zu ringen. Kein 
Waffensystem und kein Präventivkrieg können uns 
diese Art von Sicherheit geben.

Wenn wir vom Glauben ausgehend nach Sicherheit 
trachten, ohne Anwendung von 'Heer' oder 'Macht', 
bedeutet es aber nicht, dass wir die Gefahren für 
unser Leben leugnen, sondern dass wir unsere 
menschliche Verwundbarkeit annehmen, uns dabei 
auf den Gott des Lebens verlassen, und dass wir die 
Gerechtigkeit tun, die er von seinen Jüngern 
erwartet.

Church and Peace lädt Sie und Euch ein bei seiner 
nächsten internationalen Konferenz, zusammen mit 
Christen aus ganz Europa eine kritische Bilanz der 
Auswirkungen der jetzigen Sicherheitspolitik zu 
ziehen und die Grundlagen eines Zusammenlebens 
zu legen, das auf einer freigewählten 
Verwundbarkeit und auf Gerechtigkeit - zwei der 
Hauptsäulen der Berufung der Gemeinde - gründet.

Mit ihrer jahrzehntelangen Erfahrung in der 
Versöhnungsarbeit in Nordirland ist die 
Gemeinschaft Corrymeela der ideale Ort für die 
Verwirklichung dieses Vorhabens, das sich als 
Station im Prozess der Dritten Europäischen 
Ökumenischen Versammlung und als Beitrag zur 
Dekade zur Überwindung von Gewalt versteht.

....sondern durch 
meinen Geist.


